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Vom 14. bis 15. März 2008 fand die dies-
jährige Jahrestagung unserer AG wie stets im 
Hotel Forellenhof in der Rhöngemeinde Gers-
feld statt. Es kamen fast 40 Mitglieder, darun-
ter einige schon lange nicht mehr gesehene 
Gesichter und auch einige neue. Der am wei-
testen angereiste Teilnehmer war Corneli-
us de Haan, ein bekannter Spezialist für die 
Eidechsennatter (= „Montpellier-Schlange“), 
der vom südfranzösischen Loiras du Bosc ge-
kommen war. Erstmals in der Geschichte un-
serer AG gelang es, mehrere Vorträge unter ein 
Leitmotto zu stellen: „Deutsche Beiträge zur 
Erforschung der Herpetofauna in der Neotro-
pis“.

Den Auftakt bildete am Freitag Abend der 
sehr interessante Powerpoint-Vortrag von 
Dr. Axel Kwet aus Stuttgart. Er sprach über 
„Zwei Jahrhunderte Amphibienforschung in 
Süd-Brasilien: Deutsche Forscher in Rio Gran-
de do Sul und Santa Catarina“. Dr. Kwet ver-
brachte selbst mehrmals längere Zeit in Brasi-
lien und Chile und konnte seinen Vortrag da-
her auch mit eigenen Eindrücken beleben, was 
ihm vortrefflich gelang. 

Am Samstag fand, mit einem „großen aka-
demischen Viertel“ beginnend, das Hauptpro-
gramm statt. Erfreulicherweise kamen dies-
mal bis auf zwei rechtzeitig entschuldigte Re-
ferenten alle angemeldeten Redner. Für diese 
zwei abgesagten Vorträge konnten ausgleichs-
weise zwei andere hochwertige Vorträge ge-
halten werden. 

Als Einleitung brachte Professor Dr. Man-
fred Niekisch seinen kurzweiligen Vor-
trag „Kuriose und interessante herpetologische 
‚Fundstücke’ in frühen Berichten über Südame-
rika“, mit dem er über eine Vielzahl wenig be-
kannter Facetten der südamerikanischen Her-
petogeschichte informierte. Es folgten die Vor-
träge „Das Nasenfroschprojekt von REPTILIA, 
ZGAP und Museum Koenig“ von Heiko 
Werning, stellvertretend vorgetragen von Dr. 
Axel Kwet, und von Dr. Markus Monzel: 
„Leben und Werk von Johann Baptist Nat-
terer (1787 - 1843)“. 

Weitere Vorträge zu verschiedenen Themen 
waren Thomas Hildenhagens Bericht „Über 
Leben und Wirken von Heinrich Kuhl“, Josef 
Friedrich Schmidtlers Bericht über „Niko-
laus Michael Oppel (1782-1820): Wiederent-
deckung eines begnadeten Reptilienmalers und 
Herpetologen“ und Phillip Wagners Bericht 
„Über Leben und Werk des Moritz Wagner 
(1813-1887)“. 

Die Jahreshauptversammlung wurde aus 
organisatorischem Grund in zwei Abschnitte 
gesplittet. Im ersten berichteten der Leiter der 
AG, Professor Fritz Jürgen Obst, und Pro-
fessor Dr. Manfred Niekisch über unsere 
nächste Jahrestagung in Nürnberg. Im zwei-
ten Teil sprach der Leiter der AG über die Ar-
beit der Redaktion des „Sekretärs“, wies auf die 
turnusgemäß nächstes Jahr durchzuführen-
de Wahl der AG-Leitung hin und stellte erste 
Überlegungen für die Jahrestagung 2010 vor, 
für die die sächsische Kleinstadt Waldenburg 
mit ihrem historischen Naturkundemuseum 
angedacht ist. Anschließend folgte eine „Rari-
täten-Auktion“. Der AG-Leiter versteigerte die 
von vielen AG-Mitgliedern gespendeten Ob-
jekte in gewohnt heiter-gekonnter Weise. 

Den Abendvortrag am Samstag hielt Uwe 
Prokoph. Er stellte in beeindruckenden Bil-
dern den Laubfrosch (Hyla arborea) als 
„Froschlurch des Jahres 2008“ vor. Dieser Vor-
trag war zugleich das Ende der diesjährigen 
Jahrestagung. 

Allen Vortragenden, Einlieferern für die 
Auktion und sonstig Mitwirkenden sei an 
dieser Stelle für ihre Mühe und ihren Einsatz 
herzlich gedankt!

Die nächste Jahrestagung der AG findet 
vom 27. bis 29. März 2009 als Gemeinschafts-
veranstaltung mit der Nürnberger Naturhisto-
rischen Gesellschaft in Nürnberg statt. Anlass 
hierfür ist das „Symposium zum 250. Todestag 
des August Johann Rösel von Rosenhof“ 
(Vgl. dazu „elaphe“ 1/2008: 57-58). 

T.K.D. Himmel

Jahrestagung der AG „LGHT“ 2008 in Gersfeld-Altenfeld
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